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   Gemeinde Ehenbichl


  Bezirk Reutte

Ehenbichl, 02.07.2008

Protokoll

zur Sitzung des Gemeinderates von Ehenbichl am Mittwoch,

dem 25.06.2008, um 20.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeinde.
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Anwesend:

Vize-Bgm. Oskar Ginther



GV Tiefenbrunn Fritz


GR Schmid Friederike

 


GR Oswald Gärtner


GR Singer Klaus


GR Koch Gabi


GR Scheiber Christoph


GR Habicher Franz


GR Wolf Markus



Ersatz GR Salvenmoser Christoph


Bgm. Rief Wolfgang

Entschuldigt: 
GR Ing. Gassler Helmut; 

Zuhörer: 
Glätzle Hubert, Glätzle Gottfried, Kathrein Franz, Kuhn Reinhard, Rid Markus, DI Daniel Kurz;

TOP 1
Begrüßung

Bürgermeister Wolfgang Rief begrüßt alle Gemeinderäte und Gäste. 

TOP 2
Verlesung und Genehmigung des Protokolls der letzten Gemeinderatssitzung

Bgm. Rief bittet auf die Verlesung des Protokolls der Sitzung vom 14.05.2008 zu verzichten und das Protokoll zu genehmigen. 

einstimmig

TOP 3
Information übe Nahverkehrskonzept durch Hr. Schnegg

Bgm. Rief begrüßt Herrn Schnegg und bittet ihn, dass Nahverkehrskonzept dem Gemeinderat vorzustellen und eventuelle Fragen zu beantworten. Herr Schnegg erläutert sämtliche wichtige Details, wie Preise, Haltestellen, Linien, Fahrradmitnahme, Fahrpläne, usw.;

Start für das Konzept ist 1. September 2008

Bgm. Rief bedankt sich für die ausführlichen Informationen.

TOP 4
Beratung über Vorgangsweise - Rotlechweg

Bgm. Rief bittet Herrn Hubert Glätzle zu erklären, wie es zu dieser Situation gekommen ist. Es wird eine Grundablöse des Weges bzw. Grundbucheintragung angestrebt. Der Weg liegt im Ehenbichler Gemeindegebiet, wird aber von der Fa. Zotz – Weißenbach – betrieben. Vize-Bgm. Ginther meint, dass dieses Anliegen mit Tagesordnungspunkt 6 – Flurbereinigung in Rieden – behandelt werden sollte.

Wenn von den Grundbesitzern in Rieden die Flurbereinigung gewünscht wird, wird sich die Gemeinde Ehenbichl mit Hr. Rauscher vom Amt der Tiroler Landesregierung in Verbindung setzen. Er ist lt. GR Singer Klaus sehr gerne bereit, die Bevölkerung darüber zu informieren. Derzeit gibt es vom Land und von der EU noch gute Förderungen. 

Bgm. Rief spricht sich dafür aus, Herrn Rauscher zur nächsten Sitzung im Herbst einzuladen, um die Vorgangsweise der „Flurbereinigung“ zu erklären. 

TOP 5
Beratung evt. Beschlussfassung über „Hundekot“

Bgm. Rief informiert den Gemeinderat, dass das Problem mit dem „Hundekot“ massiv zugenommen hat. Die Bauern reklamieren immer wieder, dass die Tiere das mit Hundekot verunreinigte Futter nicht mehr fressen.

Bgm. Rief erwähnt, dass seitens der Gemeinde schon öfters Informationen versandt wurden, die aber ohne Erfolg waren.

Bgm. Rief will sich bei einem Rechtsanwalt und bei der BH Reutte über Möglichkeiten informieren, welche Maßnahmen gesetzt werden können. Seiner Meinung nach ist es wichtig mit den Hundebesitzern zu reden und sie sensibler für diese Problematik zu machen. GR Schmid Friederike erklärt sich bereit, bei dem Gespräch zwischen Bauern und Hundebesitzer zu vermitteln.

TOP 6
Beratung über Rinnenbachweg bzw. Flurbereinigung in Rieden

Dieses Thema wurde bereits unter Pkt. 4 behandelt.

TOP  7
Beschlussfassung über Spielgeräte beim Kindergarten

Bgm. Rief informiert die Gemeinderäte über die Anschaffung der Doppelschaukel und der Kinderrutsche mit Kletterplatten und –stange und bittet um die Zustimmung des Auftrags.

        einstimmig


TOP  8
Informationen des Bürgermeisters

· Bgm. Rief erklärt, dass betreffend Hochwasserschutz nach den Landtagswahlen noch keine Ansprechperson erreichbar ist.

DI Klien ist dabei die Ausschreibung vorzubereiten.

TOP  9
Spendenansuchen


Katastrophenhilfe Österreichischer Frauen
  €
0,00








 
                     einstimmig


TOP 10
Allfälliges

· GV Tiefenbrunn Fritz erkundigt sich wie viele Kinder im Kindergarten im Herbst gemeldet sind. Es sind derzeit ca. 17 Kinder.

· GR Gärtner Oswald frägt nach, ob es bei der „Kinder-Sommerbetreuung“ noch  irgendwelche Probleme gibt. Lt. GR Schmid ist alles bestens geregelt, leider hat sich auf den letzten Aufruf in der Gemeindezeitung noch niemand für den Essenstransport gemeldet.

Ebenfalls möchte er sich informieren, ob inzwischen ein Standort für die Plakattafeln gefunden wurde. Er würde den Standplatz am Fußballplatz  (Vereinskasten des Sportvereins) vorschlagen. 

· GR  Salvenmoser Christoph erklärt das Problem mit dem Regenwasser im Bereich Ausfahrt Brutscher Heinz. Es wäre angebracht dort einen Sickerschacht zu setzen. Nach einer kurzen Diskussion einigt man sich, dass ein Fachmann der Strabag zu Rate gezogen wird und ein Angebot erstellt. Ausserdem gibt es auch Probleme mit dem Wasserabzug am Radweg.

Außerdem gibt er bekannt, dass auf dem Bauplatz von Saletz Markus ein Hydrant gesetzt ist, der eventuell im Zuge der Baumaßnahmen versetzt werden müsste.

· Bgm. Rief erklärt, dass zum Thema „Einfriedungen“ derzeit Rechtsauskünfte eingeholt werden. 

· GR Scheiber Christoph  möchte wissen, welche Neuigkeiten es in Sachen Waldrastlift gibt. Bgm. Rief gibt bekannt, dass am 3.07.2008 eine Sitzung im Tourismusbüro Reutte mit allen Beteiligten stattfindet.

Vereinshaus: Er teilt mit, dass der Geschirrspüler im Fußballhäuschen kaputt ist und sich die Frage stellt, ob es noch sinnvoll ist einen neuen anzuschaffen bzw. wie weit die Vorbereitungen für das Vereinshaus sind. 

Bgm. Rief erklärt, dass ein Projekt mit der HTL Innsbruck gestartet wurde, bei dem 4 Schüler ein Konzept für ein Vereinshaus ausarbeiten, welches von unserem Ortsplaner DI Gladbach begleitet wird. Das Ergebnis wird im Frühjahr 2009 bekannt gegeben.

Südumfahrung Reutte: GR Scheiber erkundigt sich, ob es Neuigkeiten in Sachen Südumfahrung gibt. Lt. Bgm. Rief sind derzeit keine Neuigkeiten bekannt.

Entenbächle: GR Scheiber will wissen ob die Maßnahmen für das Ausbaggern des Entebächle gedeckt sind und was mit den Schotterhaufen passiert. 

Bgm. Rief erläutert, dass im Zuge der befürchteten Überflutungen notwendige Vorbereitungen für den Schutz der Bevölkerung lt. BH Reutte abgesegnet wurden. Die Schotterhaufen würden für die Baumaßnahmen bei der Verlegung der Ortseinfahrt verwendet.

· Kuhn Reinhard bittet um Auskunft, wie es um das Trinkwasser in Rieden steht. Bgm. Rief erklärt, dass bei der letzten Untersuchung am 17.05.2008 Bakterien im Wasser enthalten waren und deshalb die Quelle ausgeleitet werden musste. Es werden weitere Trinkwasseruntersuchungen folgen.

Ende der Sitzung um 22.30 Uhr 
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Bürgermeister


Vize-Bgm. 


Wolfgang Rief eh

 
Oskar Ginther eh

Protokoll:



Gemeindevorstand


Reinstadler Brigitte  eh                                          
Fritz Tiefenbrunn eh

Anschlag: 03.07.2008

Abnahme: 
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